
    

 

12. Tagung der Hochwasserpartnerschaft Einzugsgebiet Unterer Neckar  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir laden Sie herzlich ein zur 12. Tagung der Hochwasserpartnerschaft im 

Einzugsgebiet Unterer Neckar am  

 

Dienstag, den 3. Februar 2026, Beginn 9:30 Uhr 

Tagungszentrum Alte Mälzerei, Kleiner Saal 

Alte Bergsteige 7, 74821 Mosbach. 

 

Starkregen und Hochwasser richten in Baden-Württemberg immer wieder erhebliche 

Schäden an. Hochwasser- und Starkregenvorsorge sind fachübergreifende Dauer-

aufgaben, viele Akteure müssen Verantwortung übernehmen, um Schäden zu 

vermindern, im besten Falle zu verhindern. Wir haben zur Tagung der 

Hochwasserpartnerschaft eingeladen, um Ihnen den Erfahrungsaustausch zu 

ermöglichen und Sie über folgende Themen zu informieren: 

Zunächst erhalten Sie einen kleinen Überblick über die Angebote des neuen 

Kompetenzzentrums Wasser und Boden (ehemals WBW Fortbildungsgesellschaft für 

Gewässerentwicklung mbH) bei der KEA-BW. 

Die Hochwassergefahrenkarten sind eine wichtige Grundlage für die Flächen- und die 

Eigenvorsorge oder auch für das Krisenmanagement. Deshalb müssen die Karten 

aktuell gehalten werden. Über die Fortschreibung der Karten informiert eine Expertin 

vom Regierungspräsidium Karlsruhe. 

Zur Unterstützung der Kommunen, Zulassungsbehörden und Planer bei der 

Umsetzung kleiner Maßnahmen im Außenbereich wurde die Handreichung „Kleine 

Schutzmaßnahmen gegen Starkregenüberflutungen durch wild abfließendes 

Wasser“ veröffentlicht. Manuela Böck vom Regierungspräsidium Karlsruhe stellt Ihnen 

die Handreichung vor. 
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Nach der Kaffeepause haben wir folgende Thementische für Sie vorbereitet: 

1. Das Land Baden-Württemberg unterstützt wasserbauliche und 

gewässerökologische Vorhaben, die unter anderem der naturnahen Entwicklung 

von Gewässern und dem Hochwasserschutz dienen. Die Unterstützung wird durch 

die Förderrichtlinien Wasserwirtschaft geregelt, die im Jahr 2024 novelliert 

wurden. Fragen rund um dieses Thema beantworten Ihnen Katharina Ziegler vom 

Regierungspräsidium Karlsruhe und Frederic Eberz, Landratsamt Neckar-

Odenwald-Kreis. 

2. Ein zentrales Thema der Hochwasserpartnerschaften ist die Hochwasseralarm- 

und Einsatzplanung (HWAEP). Im Ernstfall muss das Krisenmanagement auf allen 

Ebenen funktionieren. Deshalb ist es wichtig, in trockenen Zeiten zu planen. Die 

Zuständigkeiten müssen festgelegt sein, Warnketten funktionieren und vieles 

mehr. Kreisbrandmeister Jörg Kirschenlohr, Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, 

und Sven Eskic, Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, leiten diesen Thementisch.  

3. FLIWAS ist ein wertvolles Instrument für das Hochwasserrisikomanagement. 

Umfassende Informationen zu Hochwasser und Starkregen können für alle 

Beteiligten im Einsatzfall bereitgestellt werden. So wird eine schnelle Beurteilung 

der Wetter- und Hochwasserlage ermöglicht. Vanessa Kruse, Regierungspräsidium 

Tübingen, und Dirk Weinmann, Feuerwehrkommandant Neckargemünd, zeigen 

Ihnen, was das System für Sie leisten kann und wie es in der Praxis angewendet 

wird.  

Den zeitlichen Ablauf der Veranstaltung entnehmen Sie bitte dem beigefügten 

Tagungsprogramm. Zur Vorbereitung der Veranstaltung und zur Erstellung des 

Teilnehmerverzeichnisses bitten wir Sie, sich bis zum 20. Januar 2026 anzumelden 

über die Seite:  

https://wasserundboden.kea-bw.de/veranstaltungen/12-tagung-der-

hochwasserpartnerschaft-einzugsgebiet-unterer-neckar. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Julian Stipp  

Oberbürgermeister der Stadt Mosbach und  

Moderator der HWP Einzugsgebiet Unterer Neckar  

 

Anlagen: 

▪ Veranstaltungsprogramm 

▪ Verteiler 
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